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Tausend Blüten in Glas
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von Mai bis Oktober 2013



 

Millefiori
Millefiori (ital. tausend Blumen) bezeichnet eine  
Mosaik-Technik, die schon in der Antike bekannt war 
und im 16. Jahrhundert in Murano wieder entdeckt 
wurde. Dabei werden kleine Plättchen der Stangen-
perlen (typischerweise Chevron, aber auch andere) 
flach zu Mustern ausgelegt. Eine Variante ist die di-
rekte Verschmelzung dieser Plättchen. Meist werden 
sie aber von einem Glasposten - der darüber gerollt 
wird - aufgenommen, mit diesem verschmolzen und 
anschließend durch Blasen in die Form zu Vasen, Fla-
schen, Schalen und anderen Objekten weiter verar-
beitet.
 

Chevron-Perlen 
Sie werden durch mehrfaches farbiges Überfangen 
eines Glaspostens und Einpressen in ein Sternmodel 
hergestellt. Diese vielschichtige Glasform wird dann 
in zähflüssigem Zustand zu einem langen Stab aus-
gezogen und nach dem Abkühlen vereinzelt. Die an 
einem ehemaligen Glashüttenstandort gefundenen 
Fragmente von Chevron-Perlen und -Stangen sind 
landesweit einzigartig.

Die Sonderausstellung präsentiert 90 Millefiori- 
Objekte einer privaten Sammlung. Sie zeigen den kre-
ativen Umgang der Glasmacher mit dieser Technik 
vom Anfang des 20. Jahrhunderts bis heute, die eine 
Fülle von Formen in vielen Farben hervorgebracht hat. 
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E-mail: info@gemeinde-spiegelberg.de 
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